
 

 

Trägerverein  
 

b_ko-opJB2020, 15.03.2021, Arbeitsgemeinschaft Dorfgeist  Seite 1 

    

Jahresbericht Verein ko-operativ 2020 

 

Aus dem Dorfgeist 

Januar und Februar 2020 verliefen ruhig und wir konnten uns erste Gedanken über die Gartenplanung und neue 
Projekte machen.  

Die wichtigste Aufgabe unter den Corona-Massnahmen blieben die Lebensmittelabgaben an Bewohnerinnen und 
Bewohner der Gemeinde Bubendorf am Dienstagnachmittag. Dank unseren 8 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
konnten wir mit Ausnahme unserer Betriebsferien über den Jahreswechsel, während dem ganzen Jahr 
aufrechterhalten. Unser Schutzkonzept funktionierte gut und wir mussten keine Ansteckungen registrieren. 

Unter den Bezügerinnen und Bezügern entwickelt sich immer mehr eine Vertraulichkeit. Sie hilft Schwellenängste zu 
überwinden, denn auch der gratis Lebensmittelbezug bedeutet, dass sich Bezügerinnen und Bezüger in der 
Öffentlichkeit zeigen müssen. Wir freuen uns, dass unsere Arbeit geschätzt wird die Mitarbeitenden viel Dankbarkeit 
erfahren. Die nachfolgende Statistik verdeutlicht die Menge der Lebensmittel, die wir von der Schweizer Tafel bezogen 
und unseren Kunden weitergegeben haben. 
 

Lebensmittel-Abgaben 2019 2020 

Haushalte 29 22 

Personen 55 48 

Davon Kinder 19 22 

Warenmenge 4760 kg 5120 kg 

Ehrenamtliche Mitarbeitende 8 8 

Lebensmittellieferungen durch die Schweizer Tafel 

In den letzten 2 Jahren der Lebensmittelabgabe beobachteten wir eine leichte Stagnation der Personen, wobei Familien 
tendenziell zunahmen. Wir gehen davon aus, dass der Rückgang der Haushalte mit der Vorsicht der Bezügerinnen und 
Bezüger im Zusammenhang mit Kontakten in der Coronakrise zu tun hat. Wir rechnen damit, dass mit zunehmendem 
Arbeitsplatzverlust das Angebot noch wichtiger werden dürfte. Der Leitung des Dorfgeists gelang es gut, die Abläufe an 
die sich laufend ändernden Verhaltensmassnahmen anzupassen, ohne die Abgaben einschränken zu müssen. 

Den Treffpunkt konnten wir während der warmen Tage ins Freie verlegen, womit die Distanzvorschriften der Bezüger/-
innen gut eingehalten werden konnten. Neu etablierten wir eine Tauschbörse, wo nicht mehr gebrauchte Gegenstände, 
Bücher und Spielsachen angeboten werden und so manchem Kind eine Freude bereitet werden konnte. 
 
Dienstleistungen 

Ab März 2020 mussten wir auf diverse Aufträge in Innenräumen verzichten, konnten aber die Aufträge im 
Gartenunterhalt und im Umfeld von Häusern erledigen. Deutlich spürbar war der Rückgang von Anfragen unter den 
Pandemie-Einschränkungen. Die bestehenden Daueraufträge konnten aber zur Zufriedenheit der Kunden weitergeführt 
werden. Im Januar starteten wir mit einer Pilotphase für Nebenerwerb. Ziel ist, dass aus der Bezügergruppe Personen 
gewonnen werden können, die auf einen Nebenerwerb angewiesen sind.  

Im Sommer beschloss die Verwaltung, das Angebot Nebenerwerb vom Pilotprojekt in den ordentlichen Betrieb zu 
überführen. Heute darf festgestellt werden, dass das Konzept Nebenerwerb auf breiteres Interesse stösst, bei den 
Mitarbeitenden geschätzt wird und grösseres Entwicklungspotenzial hat. Inzwischen konnten für 6 Personen 
Arbeitsverträge für Nebenerwerb ausgestellt werden. Wir rechnen für 2021, ohne Pandemieeinschränkungen, eine gute 
Steigerung des Dienstleistungsertrags. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden über diese Erträge entschädigt. 
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Die Gartengruppe reduzierte sich auf Wenige, die entsprechend mehr leisteten. Das Angebot der Lebensmittel konnte 
auch dieses Jahr mit Produkten aus dem eigenen Garten ergänzt werden. Viel Einsatz für Planung und Pflege der 
Kulturen war nötig. Grossen Dank dafür geht an Ruth Schweizer, Bernadette Troost und Roli Müller, der immer wenn 
es erforderlich war, die Pflanzen im Garten goss. 

Ebenso beteiligten sich die Mitarbeitenden an den 3 Papiersammlungen der die Primarschüler von Bubendorf. 

Roli Müller nutzte die Zeit, um viele neue Ideen aus Holz in die Tat umzusetzen. So vergrösserte sich unser Angebot an 
kunsthandwerklichen Unikaten, die in unserer Verkaufsausstellung besichtigt werden können.  

Der Aufruf im Amtsanzeiger für alte Velos konnte bis Ende Jahr als Erfolg gewertet werden. Überzählige Fahrräder 
werden wir über Hilfsorganisationen in die dritte Welt versenden lassen. 

Tag der offenen Tür 

Ende Juli, nach den Sommerferien, luden wir alle Interessierten mit einem Flyer und einem Aufruf im Geisterblogg, zum 
Tag der offenen Tür ein. Die meisten unserer Kunden folgten der Einladung zum geselligen Beisammensein (unter 
Corona-Bedingungen) bei strahlendem und warmem Wetter. Wir durften auch verschiedene Personen aus Kirche und 
Politik willkommen heissen, was uns sehr freute.  

Wieder konnten wir unsere Gäste mit grillierten Köstlichkeiten von Roli & Elmar, diversen Kuchen unserer 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen sowie den allzeit beliebten Schänkeli und Nussschnecken von Felix Wahl verwöhnen. 

Veranstaltungen und Mitteilungen 

Ende Februar verliess und unsere langjährige Mitarbeiterin Heidi Lanz, da sie zu ihrem Lebenspartner nach 
Deutschland zog. Wir verloren eine wertvolle und langjährige Mitarbeiterin. 

Steve Hunsperger konnte sein fünftes Modul der Ausbildung um Arbeitsagogen an der Fachschule AGOGIS in Olten im 
Juni 2020 mit seiner letzten Facharbeit erfolgreich abschliessen.  

Bedanken wollten wir uns auch dieses Jahr wieder allen Bezügern der Schweizer Tafel, den ehrenamtlichen Helfern 
und den Teilnehmern am Projekt. Wir luden alle am Mittwoch, 30.09.2020 zu einem Minigolfnachmittag nach Augst ein. 
Es folgte eine stattliche Anzahl unserem Aufruf und wir genossen einen sonnigen und fröhlichen Nachmittag. 

Die Adventswerkstatt in der letzten Novemberwoche war dank den harmonischen Kränzen, Tischdekorationen und 
Türhängern, die von unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern/-innen gefertigt wurden, wiederum ein voller Erfolg und wir 
durften einige Komplimente entgegennehmen. Leider musste der Weihnachtsmarkt abgesagt werden. 

 

Aus dem Trägerverein 

GV 

Am Samstag 06.06.2020 konnte am ersten Tag nach Beendigung des Lockdowns die ordentliche Generalversammlung 
abgehalten werden.  

Die Mitgliederzahlen steigen von Jahr zu Jahr erfreulich an. 

Im Vorfeld wurden die Aufgaben wie folgt verteilt: 

Präsidentin:     Gaby Merten 

Finanzen, Personal:     Matthias Gysel 

Archivar:     Elmar Heckendorn 

Verwaltungsmitglieder:    Ruth Schweizer, Jürg Häfelfinger und Roland Müller 

Geschäftsführer:     Stephan Hunsperger 

Sekretariat: Trägerverein ko-operativ, c/o S. Hunsperger, Hurststrasse 1, 4416 Bubendorf 
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Verwaltungs-Sitzungen 

Am 08.02.2020 hielt die Verwaltung eine Strategiesitzung ab und es wurde beschlossen, wieder einen 
Unterstützungsbrief an alle unsere Kunden zu versenden, der zu unserer Freude mit gute Rückmeldungen erhielt. 

Am 25.02.2020 führten wir die Revision der Buchhaltung durch und mussten den Termin für die GV wegen Corona auf 
den 06.06.2020 verschieben. Die geplanten Verwaltungssitzungen vom 15.04.2020 und18.11.2020 mussten wegen der 
Coronapandemie abgesagt werden. Einzig die Verwaltungssitzung vom 14.10.2020 konnte durchgeführt werden. 

 

Abschliessend dürfen wir festhalten, dass wir das Corona-Jahr 2020 mit seinen vielen Einschränkungen gut bewältigen 
konnten und danken an dieser Stelle unseren Mitgliedern, der Bevölkerung und der Gemeinde von Bubendorf für die 
Unterstützung unserer Arbeit. 

 

 

 

 

Bubendorf im März 2021 

Steve Hunsperger & Matthias Gysel 

 


